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_ - T Ora 3S M I M Befprechungen 157a Ya ' —A nabif{chen Königreidhen“merden Dünemark uUnNDd üf)erf;uupt gar nicht in Der Qage, aur Die ge»=

Jiorwegen NUL nebenbei erwähnt, wmährend Im itellten Sragen eine befrieDdDigenDde MAntmwort 5
übrigen ait HUL DDN COhmweden Die eDe ilt erteilen, Da außerhalb Deu  an HUL

BefremdenD i{t befonDders 1e iummarij{cdhe unD in ganz wenigen Dibzejen eine georDnefe Firch-
Behandlung Der igenen Heimat. iche OStatiftik gibt. $)as vergebliche Bemübhen

%er errajjer |Qreibt 21) 99  ie Otreits zeigt wieDder Deutlich IDIie nofmwmenDig
Hevölkterung E eßt rait DUtcweg Deutfich Da 10 DD  =] HNezenfenten wieDerholt emprfohlene
Die meilten remDdi{prachlichen ($Sebiete nach Dem Srrichtung piner itatijti)|qhen 2 enfralitelle Ur  44
2eltfriege abgefrennt iDurDen. Bemertkens- Die ür in “Hom E YSiur iDenNn DDN
erft ijt NUL Die wenDi Cprachintel In Der Der böchiten tircqhlichen Mutoritätf Die jährliche
Saufiß (etwa iIm JlorDolten (SIC leben geNaUe Beantmwmortung eInNeS gleidhartigen,
efiDa ebenjobviele DvUanDer uUnD 24000 Srie- )orgfältig ausgearbeiteten $tati{fti  en Srage-
jen  “ n 23ir  ei wDurDdDen im re 1995 bogens Yen SÖrDdinariaten AUr \Ifrengen PDPflicht
allein unfer Den eu  en Ctaatsangehörigen gemacht IDIE  D, f mÖöglich, Die » abl Der Ra-
(abgefeben DDN Den Reichsausländern) 3()9 609 tholiken, Der Priefter UnND ÖYrDdensleute, Der
Derfionen gezäbhlt, Die NUL Dolnifch (einfchließ- fa  en CSchüler uUunND 1e wichtigiten Mn=-
Lich a)urı unD KXaffubifch) Der Dolnitch gaben über Das Xeoben In einipDanD-
uUnND Deutich als Iltutteriprache angegeben bat: rreier ele rür Die r reitzuftellen
fen. Yegtere, Die jogenannten Doppeliprachi- Daß Derartige Jitaßnahmen DUr  UDrDaAr inD,
gen, inD natürlich auch rait ausnahmslos nicht- ze1g DaASs Heifpiel DEr PropaganDda, Die ODon
Deut{cher Abitammung. Außerdem gab noch jeit einer AXeihe DDN Xabhren \tati{ti
149 199 HeichsauslänDder mitf polnifcher O ICutf»- (Srhebungen nach einem einbeitlichen, wohl-
terlprache (Ddavon in 2Weitfalen unDd in Der DurdhHdachten Cohema in jüämtlichen ihr unfer-
HÄheinprovinz egje runD 440000 Dolen tellten Hurisdiktionsbezirken mit Deitem (Sr=
inD DocCH gemiß nicht wmeniger „bemerFenswert” rolg vornehmen Läßt. P. Ötreit bat De=
als Die PfIDO 05-000 I$SenDen (genauer mu  bh£, in einzelnen en Die unzuverläjligen
mwenDilch unDd 9967 mwmenDilch unD Deut{ch Angaben Eircdhlicher Otellen Durch Den Hinmeis
Sprechende) Serner wDurDden, IDEeNN IN  —_ alles auf Die SErgebnitlje Itaatlicher Konfelfionszäh-
zujammenredhnet, Ynländer un MHuslänDder, lungen in efiDa richtig 5 itellen. (Ss Qeinen
NUuL bollänDdilch UnND boNänDdi{ch unD Deutich bm ber Die einjQOlägigen Huelenmertke NUur
CSprechende, DUAnNDer 1m eu  en ZUM S eil beFannt geweijen jein, Da on noch
eich gezäbhlt. leje Holänder wohnen nicht manche anDere unrichtige Angaben bütten DL

mieDden iDerDen Fönnen.1m JCorDdoiten {ondern Der Hauptfache nach
Im Jlordweiten nabe Der bollän  en Örenze Sroß Der obigen MHusitelungen bleibt Der
in Den Hegierungsbezirkfen Ösnabrück, Yln Atlas Hierarchicus als Sanzes ein ‚ebr IDerf-
iter unD Düfjeldorf. %)ie rriefi Cprechen- voles unD nüßliches QASSerE, Durch Das ficHh Der
Den wobhnen in Itordichlesmwig UnND ZAIDAT errajjer Anipruch aur Die Zdantkbarteit Der
Der Hauptfache nach in Dem SZDüänemark ganzen fa  D  en Ir erworben bat. Hei
abgetretenen eile. Sn Dem Deufich geblie- einer abermaligen Jleuausgabe, Die hoffentlich
benen SFeile DDN Yordi{dhlesmwig gab Im In abjehbarer 3eit zultanDe Fommt, iDAre  An Diel-
re 1995 NUL nNoch 6546 riell Spre- leicht rür Den terflidhen unDd itatifti|qhen S eil
OhenDde Unrichtig iit auch Die Hemerkung aur Der “Hat uUnD Die DDN Sachleuten in
S, 22 Daß jeß£t (nach Abf{Hluß Des DTLEeU- Anfpruch 5 nehmen, Damit in 3ufunft auch
Bildhen Konkordats) in Deut{hlanDd (Erzbis- Diejer FT eil Des bedeufjamen Nerkes voll-
fümer, Cuffraganbistümer H1D pine Dem Fommen auf Der Öbe
Heiligen Stubhlunmittelbar unteritellte Diözeje Hermann Co
gebe. Sn A3Sirklichkeit inD CSuffragan-
bistümer. Kulturgerchichte

KXircdhe unD RAultur i m NTittelalter.IAm mwmenigiten geglückt {inD Dem erraljjer,
IDIie bei Der 1. Auflage, Die itatijtij|hen S a= Ion ultap LEE:; Daderborn, CH6ö
belen Sr bat Das empfunDden unD mi ningbh. 80 1. BandD (426 S.) 1924 an
Dem Hinmeis aur Das Aerfagen Der MHus- (560 S.) 1920, anD (464 S.) 1929
Funft angegangenNnen Eirchlichen Stelen 5 en£= ZDuntkle, (OhmarzeAWolken \teigen 1m Sefichts-
1Q uldigen gef{ucht. (Ss ilt in Der S at ein a11$= Preis unzäbhliger IMDDerner enticqhen auf, IDenn

lichtslvjes Unterfangen, jüämtliche ÖY)rDdinariate Das „Niittelalter” aur Der Bildfläche er chDeint.
AULT Ausfülung eines Itatijtil|cqhen $Sragebogens Hntoleranz, Aberglauben, alrere öncdhe-
5 bewegen. Die meiiten ÖrDdinariate {inD cel, Snquifition, Solter, Scheiterhaufen unDd
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wie ale biefe gräé[itfiefi Dinge beißen mögén‚ fen „Solange Die Nienfchbheit das Bedürfnis
verdüftern Den Horizont un lafjen rubiges nach überirdifchen »ielen unDd Ierten
Urteil nicht auffommen. Siner jolchen afjen- DiIrD Die Dr finden als 2Yeiferin DÖ-
{ychofe iit beiten 5 begegnen Durch ein berer iele, als Jitahnerin beilfamer Can-
eingehenDdes nüchternes StuDdium Der aft» Fen un Eluger, alterprobter Yebensmweisheit.
en jeien jie HNUuNn erfreulicher Der uUuNnNe2L» Gie bat Ohon manches pL£ Der  inDen un
Yreulicher “Statur. manche Ebrone itürzen en er Ir

Diejem mer annn vorzügliche Dienfite ei- MirD nie Das ZDerDdienft iverDden,
iten Das obige eben volenDete QI$Iepr£ DDN rof Daß )ie Die Rultur begrünDet bat, welche
Suftav Schnürer, CDTelOLr Der wie Feine anDdere vorher über Die SrDe
Der Univerlität Sreiburg (Schweiz) Das aur ausgebreitet bat Die iit Feinen
SrunDd Der zubverlälligiten Quelen Das »iel (SrDteil gebunDden. 1e bat mif tierem Comerz
verfolgt, Das Miittelalter, bejonDers erleben müjfjen, Daß ihr Die C  ütten  n ibrer
unDd RAultur Diejer großen 2eltepoche E CO iL- Iiege Im $Jrientf verloren gingen S  if nicht
Dern, IDIE PS wir£klich IDACL, nicht IDie Die DUrCH geringerem Comerz mwWürDde jle gemwiß pine 00
DBorurteil gefrübten Augen DDN Segnern Der jeßung unD Murfrlöfung Des MHbendlanDdes mif-
IC Diefe Zeit ge|Haut, ber auch nicht, mie erleben un IDICD er mit äußeriter ca Da=»
romantif{che Begeifterung Dieje ‚DD als arbeiten. Iitöge Das aur Die Sübhrung
einziges Iorbild ler eiten in Co)a unD Der I$SeltEukltur bedachte Nbendland jeinerjeitfs
Dve verberrlicht bat. itets eingeDdent bleiben Der re Die Saluft

uUuns überlieferte: ‚Imperium facıle hıs artıbusaD Sohnürer Cı Durch Diefes QSSerk in
Die el unjerer großen Hiftoriker. (Sr bat retinetur, quıbus inıtio partum est.‘“
ein G$SerE ge  en Das als Standardmwmert Hernhbard Duhr S. J.
feinen I8Sprf Yür alle eiten bebalten irD YrdensgefchichteSründliches Quelenftudium, unDd ZIDAT DOL»
ziüglich Der eriten Quelen plajtifche Daritel- HeneDiktinif  es IöncdhHtum., on bt
lung, Die vielfach Durch Den ISSorflaut Der S& u tD O r tler StuDdien über beneDit-
HNuelen beFräftigt unD belebt IDIr  D, un DDL Inı  es Qoben unD Die Kegel St  eneDILfsS
Ylem unparteiiflche IYabhrbheitsliebe, Die Dem Autorifierte Deutiche Überfeßung. GL, 80 (XVI
SreunDe nicht q meichelt un Den Segner nicht 1L, 499 S.) St, YOftilien (Oberbayern) 19929,
ungehört verurteilt, inD Die ASorzüge, Die „Sir- Jltijionsverlag.
qhe unD Rultur Im Y)NCittelalter“ auszeichnen. %)as vorliegenDe QSSerE iit eine wertvole
(Ss gibt mwmobhl enige QSerte in Denen Die He CErgänzung 5 Der Yrüher beiprochenen StuDie
ziehungen Der Ir ZUT Rultur 10 alljeitig DDNpIBHehanDdelte leßterer Den Segen-
un anziehenD gemwürDigt mwerDden. %Ja bierbei itanD vorzüglich in biftori  er QHıinficht 10 fin-
Das Auf unD “YNieder, Das ur  n unDd Aider, Die Den mir bei Autler mebr eine VPbilofopbie un
en unD FTiefen unjerem Auge vorüber- Sregefe Der benediktiniichen Negel, S raDdition
zieDen, ir0 Diele KulturgefhHichte A einer ND Sebensbhaltung. %Jer errajjer DPS rür
Sebhrmeilterin UnD I8Sarnerin Ur  pAA DIie VPraris Die KXulturgeihichte DPS weitlicdhen Curopas
aler »eiten. Iag Die IC groß un IDAS bedeutfjamen QiSerfes mi nicht PL»
10 Plein unDd erbaßt gemacht, Armut unD \paren, Darzufun, wierern rür jeine 9[uf-
$iebe ra unD 2 mang, trefen greifbar in gabe geeignef hält „8  Urs  n erite bin i jeit
unjern Se  SEreIS Mbiolutismus un rfire- ebr als vierzig Habhren KHeneDiktiner unD babe
5 YNationalismus zerfrummern Kirchen 3n als jolcdher mein Sleben nach Der beiligen Kegel
gleich bDer unteripülen jie Die eigenen {taatlichen verbracht. babe verfucht, mein religiöjes
ssunDdamente. er außerorDentliche ieg unD mein geiltiges Seben mein FTun unD en
unD Die großartigen Leiftungen Der R Löfter in ibrem OGinne 3 geitalten; rür Die legteren
hbängen end zu]ammen mitf Der 1ie AUL Yr ztwwÖLr re iteben MI®L überDdies noch Die (r
muf unD en mebr uUunD mebr Durch wachjen- rabrungen 5 Sebote, 1ie i als regierenDder
Den Reichtum. Sroßartige joziale Yeiftungen, Mbt eines großen O]fers jammeln Ponnte.
DauernDde erfe Der Zifnenıhart errLicqe NMiehrere re Den ZIiorarbeiten ZUT
OHöpfungen Der Dve Der aufun unD Herausgabe eines Jtegeltertes gemwidmet.” 211
alerei zeigen Das „Dunkle“ YNittelalter aquch Dem batte als aft in zahlreidhen ern
in )einen Yichtjeiten unDd vermitteln mandche jebr im ganzen beutfigen Curopa binreidhenD Se-
nüßliche Yebren auch rür unjere „belere  bn »eif. legenbeift, DaAs benediktiniiche $eben in jeiner

SJer errajier cHließt den 3 Hand mif Den beutigen Seftaltung alljeitig Fennen zu lernen.
%a Die bte Der engliichen HeneDdiktiner-rür ibn unD Jein Y8serE @ura&griftifü)en ISS Dr.


